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P R O T O K O L L 

 
der  7. Gemeinderatssitzung am Montag, den 03.10.2016 

 
Beginn: 20:00 Uhr   

Ende:  21:40 Uhr  

 

 

Anwesend: Bgm. Friedle Harald, Mark Bernhard, Perle Jürgen, Larcher Romeo, 

 Vizebgm. Gerber Thomas, Selb Harald, Friedle Andrea, Millwitsch  

 Heinz, Singer Peter, Krabichler Elmar und Kohler Werner 

 

Bürgermeister Friedle Harald begrüßt die anwesenden Gemeinderäte. 

 

Der Termin für die nächste = 8. GR.-Sitzung wird für Montag, den 07.11.2016  

um 20:00 Uhr festgesetzt. 

 

1. Protokoll der 6. GR-Sitzung vom 05.09.2016 

Das Protokoll der 6. GR-Sitzung vom 05.09.2016 wird für richtig befunden 

und unterzeichnet. 

 

2. Beratung und Ergänzung zum Beschluss des Grundtausches im Bereich 

der „Luxnachmühle“ zur Nutzung des Wasserrades  

Der Bgm. bespricht den letzten Gemeinderatsbeschluss der 6. GR-

Sitzung vom 05.09.2016 / TOP 2. 

Hierauf ersucht der Vzbgm. Gerber Thomas diesen heutigen  

Tagesordnungspunkt auf die nächste Gemeinderatssitzung am 

Montag, den 07.11.2016 zu vertagen. Grund dafür ist, dass Hr. Gerber 

zuerst ein persönliches Gespräch mit Hrn. Reinert führen wird um nähere 

Einzelheiten zu erfahren bzw. abzuklären.   

Daher erfolgt heute bei diesem Tagesordnungspunkt keine 

Beschlussfassung. 

 

3. Beratung und Beschlussfassung zur Finanzierung der 

Weihnachtsbeleuchtung  

GR Millwitsch hat die Bestellung der Weihnachtsbeleuchtung bereits in 

Auftrag gegeben. Die notwendigen Unterlagen der genauen  

Kostenaufstellung wird er umgehend dem Bürgermeister nachreichen. 

In der GR-Sitzung vom 05.09.2016 / TOP 7b wurde bereits ein Gemeinde-

ratsbeschluss für den Ankauf gefasst. Da diese Anschaffungskosten als 

Nettobetrag beschlossen worden sind, aber als Bruttobetrag zu 
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bezahlen sind, schlägt der Bürgermeister vor, diese Summe von 

€ 20.000,-- vom Sparbuch zu nehmen. Der Tourismus Häselgehr ist bereit, 

eine Summe von € 7.000,-- beizutragen. GR Selb ist der Ansicht, dass der 

Geldbetrag für die Weihnachtsbeleuchtung aus dem normalen Budget 

bezahlt werden kann. Sollte die Finanzierung aus dem Budget 2016 

nicht getragen werden können, so muss bei einer weiteren Sitzung über 

die Entnahme vom Sparbuch beraten werden.  

Daher erfolgt heute bei diesem Tagesordnungspunkt keine 

Beschlussfassung über die Finanzierung. 

 

4. Beratung und Beschlussfassung zum Ansuchen der Ortsbauerngruppe 

Häselgehr bezüglich einer Wasserfreimenge für ortsansässige Tierhalter 

Der Bgm. liest den Gemeinderäten das Ansuchen der Ortsbauern-

gruppe Häselgehr vor. Diese ersuchen um eine Unterstützung für die 

aktiven Häselgehrer Landwirte durch Verzicht der Wassergebühren in 

der Größenordnung von ca. 20 m³ je Großvieheinheit (GVE) pro Jahr  

(= ca. Mittelwert je GVE). 

 

Nach ausführlicher Beratung entscheidet der Gemeinderat wie folgt: 

Jeder aktive Häselgehrer  Landwirt erhält pro Großvieheinheit (lt. AMA-

Daten) eine Wasserfreimenge von 20 m³ ab neuer Abrechnungs-

periode beginnend Oktober 2016. Voraussetzung ist, dass ein Subzähler 

vorhanden sein muss. Weiters wird festgehalten, wenn die 

Wassermenge 20 m³ pro GVE nicht verbraucht wird, dass dafür keine 

Geldauszahlung oder Gutschrift an die Landwirte erfolgt. 

Beschluss: 11 ja-Stimmen (einstimmig)   

 

5. Besprechung zur Baustelle Wegverbreiterung „Luxnach-Alach“ -

Festlegung der Breite des Wegausbaues und Zeitplan der Baustelle 

Der Gemeinderat ist der Meinung, dass die Wegverbreiterung am 

Anfang und am Ende des Problembereiches vorgenommen werden 

sollte. Im Mittelteil sollte eine Ausbuchtung angelegt werden. 

Das betroffene Wegstück befindet sich entlang der Holzleitschiene. 

Der anwesende Friedle Clemens wird um seine Wortmeldung gebeten. 

Er erklärt, dass er mit der besprochenen Erweiterung  zufrieden ist und 

gibt an, dass mit April 2017 die neue Raftingsaison startet. Die 

Asphaltierung der Baustellenbereiche wird im Jahr 2017 vorgenommen. 

 

6. Besprechung über die Tätigkeiten und besondere Aufgaben des 

Substanzverwalters 

Der Bgm. bittet den Substanzverwalter Gerber Thomas seine 

besonderen Aufgaben dem Gemeinderat vorzutragen.  

Der Tagesordnungspunkt wird auf die nächste Sitzung vertagt. 

 

7. Beratung zur Sache Hundekotstationen und Müllkübel im 

Gemeindegebiet 

Der Gemeinderat ist der Meinung, dass dieses Müllproblem größtenteils 

den Tourismus betrifft. Der Bgm. wird sich bei einer der nächsten 
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Tourismus-Sitzungen informieren, wie andere Gemeinden das 

Müllproblem lösen.  

GR Friedle Andrea ersucht um Aufstellung eines Müllkübels im 

Buswartehäuschen in Gutschau. 

 

8. Besprechung zum Budget 2017 

Der Gemeinderat berät über das Budget 2017 und ist der Meinung, 

dass der Ankauf des Gemeindefahrzeuges evtl. ins Jahr 2017 

verschoben werden sollte. Ein Betrag für die Erweiterung der 

Urnengräber und einer Schalung für den Grabbau sollte vorgesehen 

werden. Die Bedarfszuweisungen für Bau des Geschäftes, Verbauung 

des Heubergs und Asphaltierungen sind noch nicht bestätigt und 

werden im Budget entsprechend berücksichtigt.  

 

9. Anträge, Anfragen und Allfälliges  

 

Neues Rüstlöschfahrzeug – Feuerwehrfahrzeug: 

Dieses wird von der Feuerwehr Häselgehr in Linz abgeholt und trifft am 

Dienstag, den 11.10.2016 um ca. 18:00 Uhr bei der Feuerwehrhalle ein. 

Die ganze Bevölkerung ist eingeladen, das Fahrzeug gemeinsam in 

Empfang zu nehmen und auch gleich zu begutachten.  

 

Wasserleitungsspülung durch das Ortsgebiet Häselgehr: 

Diese wurde Ende September/Anfang Oktober durchgeführt und ist 

mittlerweile abgeschlossen. GR Krabichler hat festgestellt, dass 4 Stk. 

Hydranten ausgetauscht werden müssen. Dieser Tausch wird noch im 

heurigen Jahr vorgenommen.  

 

Strom – Gemeindegaragen: 

Aufgrund der schriftlichen Aufzeichnungen durch GR. Krabichler konnte 

festgestellt werden, dass der Stromverbrauch in den Sommermonaten 

eher gering ist. Der erhöhte Stromverbrauch ergibt sich aus der Heizung 

im Winter.  

Diesen Winter wird eine Infrarotheizung mit Zeitschaltuhr (von ca. 22:00 

Uhr bis ca. 04:00 Uhr) in der Gemeindegarae eingebaut. Durch diese 

Heizungsplatten kann der Bereich des Schneeräumfahrzeuges 

temperiert werden. 

 

Kraftwerk Grießau: 

Die Anrainer melden, dass immer wieder sehr laute Geräusche von der 

Anlage zu hören sind. Die Fa. Stocker wurde über den Problemfall 

informiert und arbeitet an der Behebung.  

 

 

Bushalteschleife Grießau: 

Nach Einlagen der Kostenaufstellung wird der Bürgermeister den 

Gemeinderat informieren und in der Folge eine Finanzierung 

ausarbeiten.  
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Gewerbegebiet Häselgehr: 

Die Stellungnahme der Abteilung Umwelt der Bezirkshauptmannschaft 

Reutte hat eine negative Stellungnahme zum Bereich Oberhäselgehr – 

Weidefläche unterhalb Farberhaus abgegeben. 

 

Substanzverwalter: 

Vzbgm. Gerber Thomas ersucht um Aufnahme des 

Tagesordnungspunktes: Beratung und Beschlussfassung Entschädigung 

des Substanzverwalters für die nächste Gemeinderatssitzung.  

 

 

 

 

                                                                                   F.d.R.d.A.  

                                                                                    Schmid Ingrid 

 

  

 
 

 

 

 

 

      Angeschlagen am:  10.10.2016 

      Abgenommen am:  25.10.2016   


